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Braunsdorf, Grumbach, Helbigsdorf/Blankenstein, Herzogswalde, Kaufbach, Kesselsdorf, Kleinopitz, Limbach/Birkenhain, Mohorn/Grund, Oberhermsdorf

Aktuelles aus der Stadt Wilsdruff

28. Wilsdruffer Lichterfest
1. Dezember 2024, 14:00 bis 19:00 Uhr

Inklusive Große Modellbahn-Ausstellung in Wilsdruff, Historischer Lokschuppen

und Draisinenfahrten am 30. November 2024 und 1. Dezember 2024 jeweils 

von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr im ehem. Kleinbahnhof Wilsdruff, Freiberger Str. 48.

Herzlichen
Glückwunsch zur
Eisernen Hochzeit

Renate und Manfred Mickan aus Wilsdruff

am 10.10.

Rückblick Pflanzaktion
„Wilsdruff blüht auf“
Bereits die Pflanzaktion an der Freiberger Straße

im November 2023 verwandelte im Frühling

den südlichen Teil der Straße in ein Blumenmeer

aus Frühlingsblumen, für das es von allen Seiten

großes Lob gab. Schon bald stand fest: das soll

nur der Anfang gewesen sein, denn die Freiber-

ger Straße eignet sich mit den vielen vorhande-

nen Grünflächen sehr gut für die weiterführen-

de Bepflanzung mit Tulpen und Narzissen und

wird täglich von zahlreichen Passanten zu Fuß,

mit dem Rad oder im Auto gesehen. Nachdem

im Herbst 2023 zahlreiche Kita-Kinder mitge-

holfen hatten, stand die Pflanzaktion nun auf

dem Ferienplan des Hortes der Grundschule

Wilsdruff. 25 Kinder kamen am sonnigen Don-

nerstagmorgen hoch motiviert mit Ihren Erzie-

herinnen und Erziehern an die Freiberger Stra-

ße. Hier warteten bereits zwei Mitarbeiterinnen

von Grünwerk Welde sowie mehrere Anwoh-

nerinnen, die bereits im November tatkräftig

unterstützt haben. Nun galt es, die zahlreichen

Blumenzwiebeln entlang der Freiberger Straße

in den Grünflächen einzupflanzen, so dass sich

im Frühling ein lückenloses Blumenmeer zeigen

kann. 

Lesen Sie auf Seite 2 weiter.
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Gemeinsam wurde gegraben, gesteckt, wieder

zugedeckt und angedrückt. Die Kinder waren

voller Eifer dabei und konnten währenddessen

noch ihr Wissen über Regenwürmer austau-

schen. Bereits während der Pflanzung sahen

Passanten interessiert zu und teilten Lob für

diese Aktion aus. Nun kann mit Vorfreude auf

den Frühling in Wilsdruff gewartet werden,

denn nicht nur hier, sondern auch an anderer

Stelle wurde im Stadtgebiet in den vergange-

nen Monaten fleißig gepflanzt. Ganz im Sinne

des Projektes „Wilsdruff blüht auf“. Ein herzli-

cher Dank geht an die vielen helfenden Hände

aus der Grundschule und an die engagierten

Anwohnerinnen sowie besonders auch an

Grünwerk Welde für die Spende der Blumen-

zwiebeln und für die bereitgestellten fachkun-

digen Arbeitskräfte.

Franziska Haase aus dem Zentrumsbüro

Aktuelles aus der Stadt Wilsdruff

Fortsetzung von Seite 1

Der Bauhof informiert

Dankbarkeit und Wertschätzung sind ein Wundermittel und zaubern ein Lächeln in deine Seele.
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20 Dienstjahre Frau Heike Schulz

Am 4. Oktober 2024 konnte unsere Mitarbeiterin Frau Heike Schulz auf

20 Dienstjahre im Unternehmen zurückblicken. Frau Schulz war in all die-

sen Jahren in der Kindereinrichtung „Spatzennest“ in Braunsdorf tätig

und hat diese Einrichtung praktisch vom Tag eins an am neuen Standort

bereichert. Ob viele Jahre in der Funktion als staatlich anerkannte Erziehe-

rin oder später zusätzlich als stellvertretende Einrichtungsleitung - Frau

Schulz engagierte sich von Beginn ihrer Tätigkeit an bei der Weiterent-

wicklung der Einrichtung und bringt jederzeit viel Energie bei der Siche-

rung und Entwicklung der pädagogischen Qualität ein. Ihr gelingt der

Spagat, einerseits als Gruppenerzieherin Teil des pädagogischen Teams

und nah an allen Alltagsthemen zu sein. Andererseits auf Leitungsebene

zuverlässig die Belange der Einrichtung zu kennen, zu unterstützen und

handlungsfähig zu sein. Darüber hinaus übt Frau Schulz das Zusatzamt

der Praxisanleiterin aus und unterstützte schon sehr viele Praktikanten

während der Ausbildungszeit. Frau Schulz besitzt einen über die Jahre

groß gewachsenen Ideenschatz für Projekte und Experimente jeglicher

Art, mit denen sie auch ihren Kollegen stets mit Rat und Tat zur Seite

steht. Darüber hinaus kann sie von unglaublich vielen Erlebnissen mit Ge-

nerationen von Kindern berichten. Heike Schulz ist Erzieherin mit Herz,

Geduld, Humor und großem Engagement. Für das Team der Kinderein-

richtung ist sie eine zuverlässige und immer einsatzbereite Kollegin. Kurz

um – ein „Spatzennest“ ohne Frau Heike Schulz ist undenkbar! Wir wün-

schen Frau Schulz auch für die Zukunft alles Gute, beste Gesundheit und

weiterhin viel Freude bei ihren täglichen Arbeitsaufgaben.

Aktuelles aus der Stadt Wilsdruff
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Stadtverwaltung Wilsdruff

Nossener Straße 20, 01723 Wilsdruff, 

www.wilsdruff.de, post@svwilsdruff.de

Montag:          08:00 bis 12:00 Uhr

Dienstag:         08:00 bis 12:00 Uhr 

14:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch:        nach Terminvereinbarung

Donnerstag:     08:00 bis 12:00 Uhr 

Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Bürgerbüro Wilsdruff

Montag:          08:00 bis 12:00 Uhr 

14:00 bis 16:00 Uhr

(16:00 bis 18:00 Uhr 

nach Terminvereinbarung)

Dienstag:         08:00 bis 12:00 Uhr 

14:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch:        nach Terminvereinbarung

Donnerstag:     08:00 bis 12:00 Uhr 

14:00 bis 16:00 Uhr

Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Bürgerbüro Kesselsdorf

Steinbacher Weg 9, 01723 Kesselsdorf

Freitag:            09:00 bis 13:00 Uhr

Vorwahl 035204

Telefon:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-0 

Telefax:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-600

                                                                

Sekretariat Bürgermeister  . . . . . .463-111

   Sprechzeiten nach vorheriger Vereinbarung 

Sekretariat Beigeordneter  . . . . . .463-112

Hauptamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-100

Bürgerbüro Wilsdruff/Kesselsdorf 463-120

Standesamt . . . . . . . . . . . . . . . . .463-130

Vollzugsdienst/Ordnungs-

angelegenheiten  . . . . . . . .0172 3693900

Kämmerei/Kasse  . . . . . . . . . . . . .463-205

Grund- und Gewerbesteuer  . . . .463-206

Bauamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-300

Straßenbeleuchtung  . . . . . . . . . .463-319

Winterdienst  . . . . . . . . . . . . . . . .463-322

Liegenschaften/Immobilien  . . . . .463-314

Wohnungswesen  . . . . . . . . . . . .463-323

Bauhof  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-401

Öffentliche Bekanntmachung

Stadt Wilsdruff sucht
einen Sachbearbeiter (m/w/d) IT-Management

Die Stadt Wilsdruff sucht zum nächstmögli-

chen Zeitpunkt einen Sachbearbeiter (m/w/d)

IT-Management in Vollzeit (39 Stunden/Woche)

für die komplette Verwaltung sowie allen nach-

geordneten Einrichtungen und Eigenbetrieben.

Die Stelle ist der Hauptamtsleiterin unterstellt.

n Ihre Aufgaben:

1. Vertragsmanagement und allgemeine

Verwaltungstätigkeiten

• Abschluss, Überwachung und Kündigung

von Lizenz-, Wartungs- und Update-Verträ-

gen

• Vergabe von Beschaffungsaufträgen im Be-

reich IT- und Kommunikationseinrichtungen

• Fördermittelbeantragung und -abrechnung

• Erstellung und Überprüfung des Budgets

und Investitionsplans

• sachliche und rechnerische Prüfung von

Rechnungen

2. Informationstechnische Unterstützung

aller Mitarbeiter

• Beratung der Ämter bezüglich Fachanwen-

dungen und allgemeinen IT-Fragen

• IT Grundeinweisung sowie regelmäßige

Durchführung von IT-Schulungen

• Leitung VIS – Team, Ansprechpartner bei VIS

– Problemen

3. IT-Management

• Umsetzung, Überprüfung und Korrektur

der IT-Konzeption

• Sicherstellung des laufenden Einsatzes, Feh-

leranalyse und Fehlerbeseitigung

• Installation, Anpassung, Update von Soft-

ware

• Dokumentation von IT-Landschaften

4. Digitalnavigator

• Transformations- und Veränderungsprozes-

se in der Verwaltung planen, umsetzen und

bewerten

• Planung und Umsetzung der digitalen

Agenda (Prozesse, Moderation)

• Verantwortlich für Digitalisierungsprojekte

und Zusammenstellung einzelner Teams je

nach Umsetzungsbereichen

Eine organisationsbedingte Aufgabenänderung

behalten wir uns vor.

n Ihr Profil:

• eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung

im kaufmännischen bzw. verwaltungswis-

senschaftlichen Bereich oder einer ver-

gleichbaren Qualifikation

• einschlägige Berufserfahrung im Bereich IT

• sicherer und routinierter Umgang mit PC,

MS-Office-Produkten und mit moderner

Büro- und Netzwerktechnik, wünschens-

wert sind Kenntnisse mit dem Dokumen-

tenmanage- mentsystem VIS

• hohe Affinität zu IT-geführten Geschäfts-

prozessen

• konzeptionelles Denken, ausgeprägte ana-

lytische Fähigkeiten sowie hohe Ergebniso-

rien- tierung

• hohes Maß an Beratungskompetenz, sowie

ausgeprägte Kundenorientierung und Kom-

munikationsstärke

• strukturierte Arbeitsweise, Eigeninitiative,

Teamfähigkeit, Flexibilität und unbedingte

Zu- verlässigkeit

• Führerschein der Klasse B

n Wir bieten Ihnen:

• unbefristeten Arbeitsvertrag

• Vergütung entsprechend TVöD-VKA

• zusätzliche Altersvorsorge des öffentlichen

Dienstes

• einen abwechslungsreichen und modernen

Arbeitsplatz

n Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen

Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, Zeug-

niskopien und Beurteilungen, die Sie bitte bis

spätestens 15.11.2024, 12:00 Uhr an die

Stadtverwaltung Wilsdruff Nossener Str. 20

01723 Wilsdruff

oder per E-Mail an post@svwilsdruff.de (aus-

schließlich im PDF-Format als zusammenhän-

gendes Dokument) richten.

Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte

Bewerber (m/w/d) werden nach Maßgabe des

Neunten Buchs Sozialgesetz bei gleicher Eig-

nung, Leistung und Befähigung bevorzugt be-

rücksichtigt. Der Bewerbung ist ein Nachweis

über die Schwerbehinderung oder Gleichstel-

lung beizufügen.

Später eingehende Bewerbungen oder unvoll-

ständige Bewerbungsunterlagen werden nicht

berücksichtigt.

Wir senden keine Bewerbungsunterlagen zu-

rück. Gerne können Sie einen ausreichend fran-

kierten Rückumschlag beilegen. Andernfalls

vernichten wir die Unterlagen datenschutzkon-

form nach Abschluss des Auswahlverfahrens.

Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der

Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet.

Gleichzeitig weisen wir Sie darauf hin, dass

wir im Zuge der Einführung der EU-Daten-

schutzgrundverordnung Ihre Daten im Rah-

men des Bewerbungsverfahrens elektronisch

verarbeiten. Bitte senden Sie uns hierzu Ihre

Einwilligungserklärung zu, damit wir Sie im

Verfahren berücksichtigen können. Einen

Vordruck hierfür finden Sie auf unserer Inter-

netseite unter: 

https://www.wilsdruff.de/media/1843
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Sitzung des Stadtrates

Die nächste geplante Sitzung des Stadtra-

tes findet am 14. November 2024, 19:00

Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus Herzogs-

walde, Am Rosengarten, 01723 Herzogs-

walde, statt. (nicht barrierefrei)

Sitzung des Technischen Ausschusses

Die nächste Sitzung des Technischen Aus-

schusses findet am 7. November 2024,

19:00 Uhr, im Rathaus, Markt 1, 01723

Wilsdruff (barrierefrei), statt.

Sprechstunde der Friedensrichter

Die Sprechstunde des Friedensrichters

Marco Broscheit und der stellvertretenden

Friedensrichterin Sabine Neumann findet

am 12. November 2024, 17:00 Uhr bis

18:00 Uhr, im Rathaus, Markt 1 in Wils-

druff statt. Diese können Sie an jedem wei-

teren zweiten Dienstag im Monat besu-

chen. Unter der Telefonnummer 0162

2673564 können gern individuelle Ab-

sprachen erfolgen.

Öffnungszeiten der Bücherei Wils-

druff, Nossener Straße 21 a, Telefon

035204 463-800

Montag            09:00 bis 11:30 Uhr         

                        12:00 bis 17:00 Uhr

Dienstag           13:00 bis 18:00 Uhr

Donnerstag       09:00 bis 11:30 Uhr         

                        12:00 bis 18:00 Uhr

Die Bücherei Wilsdruff bleibt am 

12. November 2024 und am 5. Dezem-

ber 2024 geschlossen.

Auch wenn wir nicht geöffnet haben, sind

wir für Sie da. Recherchieren Sie über das

Internet 24 Stunden, 7 Tage die Woche in

unserem Buchbestand. Wir sind für Sie

online: 

www.bibliothek-wilsdruff.de

Kontakt zum Polizeistandort 

Wilsdruff

Telefon: 035204 20370

Alternativ erreichen Sie das Polizeirevier

Freital unter der Telefonnummer 0351

647260.

Verkehrseinschränkungen

Grumbach – Voraussichtlich ab dem 14. Oktober

2024 bis zum 30. November 2024 erfolgen in

den Straßen „Am Wehr“ und „Limbacher Stra-

ße“ Arbeiten zum Glasfaserausbau im Auftrag

der SachsenEnergie. Die Arbeiten erfolgen ab-

schnittsweise unter einer Vollsperrung (Anlieger

frei) um die Einschränkungen so kurz wie möglich

zu halten. Im Bereich der „Limbacher Straße“ be-

schränken sich die Arbeiten auf den Abschnitt

zwischen den Hausnummern 4a bis 12.

Kesselsdorf – Voraussichtlich ab dem 14. Ok-

tober 2024 bis zum 8. November 2024 erfol-

gen im „Zschoner Ring“ erneute Arbeiten zum

Breitbandausbau im Auftrag der SachsenEner-

gie. Hier wird die neu verlegte Glasfasertrasse

mittels Straßenquerungen mit den einzelnen

Gewerbegrundstücken verbunden. Infolge der

Arbeiten kommt es zu Einschränkungen der

Parksituation.

Kleinopitz – Bis voraussichtlich zum 9. No-

vember 2024 kommt es auf der „Tharandter

Straße“ zwischen den Kreuzungen „Straße der

MTS“ und der „K9079“ zu Beeinträchtigungen

durch Spülbohrungen für den Glasfaserausbau

der SachsenEnergie.

Birkenhain – Bis voraussichtlich 13. Dezem-

ber 2024 erfolgt im Bereich Schmiedewalder

Straße (K9038) die Sicherung Baustellenaus-

fahrt für das Projekt „A 4 Fahrbahnerneue-

rung“. Die Geschwindigkeit wird auf 50 Kilo-

meter/Stunde herabgesetzt.

Allgemein – Während der angezeigten Bau-

maßnahmen sind Einschränkungen oder Behin-

derungen des Fußgänger- und Fahrzeugver-

kehrs nicht auszuschließen. Bitte achten Sie auf

die örtlichen Umleitungsempfehlungen und Be-

schilderungen.

Alle Anwohner und Verkehrsteilnehmer werden

um Verständnis für die bauzeitlichen Einschrän-

kungen und besonders umsichtige Fahrweise

im Bereich der Arbeiten gebeten.

Blutspende

 Wilsdruff – Dienstag, 26. November 2024, 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr,

in der Oberschule Wilsdruff, Gezinge 12, 01723 Wilsdruff

 Grumbach – Donnerstag, 28. November 2024, 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr,

Rathaus, Tharandter Straße 1, 01723 Grumbach

Mitbringen brauchen Sie nur Ihren Personalausweis und die Bereitschaft, zu helfen.

Fundbüro

Folgende Fundsachen des letzten Halbjahres können in der Stadtverwaltung Wilsdruff, Bürgerbüro,

Nossener Straße 20, Telefon: 035204 463-123 erfragt oder abgeholt werden:

1 Brille zweifarbig gerahmt vom 08.04.2024 in Wilsdruff • 1 Transponder mit Schlüssel-

band vom 29.04.2024 in Wilsdruff • 1 Fahrrad vom 28.05.2024 in Wilsdruff • Geldbörse

mit 0,36 € vom 15.06.2024 in Wilsdruff • Schlüsselbund mit Kette vom 11.06.2024 in

Wilsdruff • Postscanner vom 03.07.2024 in Wilsdruff • 1 Halbrahmen Brille vom

04.07.2024 in Wilsdruff • Radio vom 15.07.2024 in Wilsdruff • Chipkarte vom

20.08.2024 in Grumbach • Sonnenbrille vom 01.09.21024 in Kesselsdorf • Sturzhelm

vom 01.09.21024 in Kesselsdorf • 4 kleine Schlüssel vom 31.08.2024 in Kesselsdorf • 

2 Schlüssel mit Anhänger vom 18.09.2024 in Wilsdruff • 1 Schlüssel mit Band vom

23.09.2024 in Wilsdruff • 1 Paar Kopfhörer in Dose vom 16.10.2024 bei Limbach

Onlineabfrage über: http://www.wilsdruff.de/
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Wissenswertes

Faschingsveranstaltungen 2024 
des KCW

Es geht bald wieder los – die neue Saison steht in den Startlöchern! Damit

ihr keinen unserer Termine verpasst, haben wir eine Übersicht für euch zu-

sammengestellt:

Los geht es am 9. Novem-

ber 2024 mit unserem tra-

ditionellen Trachtengaudi

in der Schiene – ein echtes

Highlight für alle Dirndl-

und Lederhosenfans!

Am 11. November 2024

heißt es dann wieder: 

Auf zum Umzug auf den

Markt! Gemeinsam mit

unseren Nachbarvereinen,

dem KKK und dem MCV,

begrüßen wir um 11:11

Uhr offiziell die 5. Jahres-

zeit.

Weiter geht es am 16. November 2024

Wir laden euch herzlich zu unserer Auftaktveranstaltung ein! 

Unter dem Motto: „1920 – Auf dieser Hochzeit tanz ich!“ machen wir

euch mit den zwei gefürchtetsten Familien des Karnevalsbezirks bekannt.

Beim Lichterfest am 1. Dezember 2024 öffnen sich die Türen unserer

Matroschka-Hütte für euch. Besucht uns gern, wärmt euch mit heißem

Essen und Getränken auf und seid Teil der leuchtenden Feststimmung.

Und als Krönung gibt es am 7. Dezember 2024 eine Premiere! 

Wir veranstalten unsere erste Don-Promillo Party. Was das bedeutet?

Bleibt gespannt. Nähere Infos folgen bald. 

Der Einlass bei allen Abendveranstaltungen startet 19:00 Uhr, ab 20:00

Uhr geht es dann richtig los. Karten bekommt ihr bei Katja Lehmann (Par-

fümerie, Dresdner Str.) oder direkt an der Abendkasse. Wir freuen uns rie-

sig auf euch.

Euer Karnevalsclub Wilsdruff e. V.

90. Rassekaninchenausstellung
im Hofladen der AGRAR GmbH
in Grumbach

Der Verein der Kaninchenzüchter S541 Wilsdruff e. V. führt auch in die-

sem Jahr eine kreisoffene Rassekaninchenschau durch. Jene Ausstellung

findet am Samstag und Sonntag den 2. und 3. November 2024 in der

Futtermittelverkaushalle der AGRAR GmbH in Grumbach, Wilsdruffer

Straße 10 statt. Dieses Mal ist es unsere 29. Ausstellung in der AGRAR

Futtermittelhalle in Grumbach, welche uns jedes Jahr die Halle für unser

Hobby zur Verfügung stellt, wobei wir uns auf diesem Wege herzlichst be-

danken wollen. Fünf Jahre waren wir in der AGRAR Halle, Tharandter

Straße, danach drei Jahre im alten Spiegelwerk und jetzt das 29. Jahr im

Hofladen der AGRAR GmbH. Weit über 11.000 Tiere wurden in der Zeit

ausgestellt und über 5.000 Tiere nur aus unserem Verein. Hierbei ist er-

kennbar mit wie viel Liebe die Züchter ihre Kaninchen großziehen. Es wer-

den auch dieses Jahr ca. 330 Tiere von ca. 60 Züchtern zu sehen sein. Die

Kaninchenzüchter haben sich wieder viel Mühe gegeben, um ihre Tiere

euch zeigen zu können. Von fünf Preisrichtern werden die Tiere nach di-

versen Züchterkriterien, wie dem Gewicht, der Fellfarbe und teilweise der

Ohrenlänge, benotet. Daraufhin werden die besten Zuchtgruppen und

Einzeltiere mit dem „Wilsdruffer Meister“, dem Kreisverbandsehrenprei-

sen, sowie Pokalen und Urkunden ausgezeichnet. Jene werden über die

gesamte Schau vergeben. Die letzten Vorbereitungen laufen. Ihr seid

herzlich Willkommen. Ein Besuch lohnt sich. Es gibt weiterhin einen Tier-

verkauf, ebenso eine Tombola und für das leibliche Wohl ist zugleich ge-

sorgt. Außerdem ist der Hofladen am Samstag mit geöffnet, sodass

Futter- und Lebensmittel eingekauft werden können.

Die Schau ist geöffnet:

Samstag, den 2. November 2024, 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Sonntag, den 3. November 2024, 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Wir bedanken uns bei allen Sponsoren und freuen uns auf Ihren Besuch.

Der Verein S541 Wilsdruff e. V.
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Große Modellbahn-Ausstellung in
Wilsdruff, Historischer Lokschuppen
und Draisinenfahrten

Die Austellung findet am ersten Adventswochenende, 30. November

2024 und 1. Dezember 2024, 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr im ehem. Klein-

bahnhof Wilsdruff, Freiberger Straße 48 statt.

– Modellbahnanlagen in den Spurweitern H0, H0e, TT, N 

– Gartenbahn

– Bastelecke

– Modellbahnshop

– Mitfahrten auf einer 5-Zoll-Bahn im Außenbereich

– Besichtigung historischer Lokschuppen

– Draisinenfahrten

Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Besuchen Sie an diesem Wochenende

auch das Lichterfest am 1. Dezember 2024.

Modelleisenbahnclub Triebischtal-Express Mohorn e. V. Sitz Wilsdruff

IG Verkehrsgeschichte Wilsdruff e. V.

Jahresabschlussfahrt 
der geführten Radtour

Am 22. September 2024 starteten 18 begeisterte Radfahrer zur letzten

Etappe 2024. Über 35 Kilometer wurden absolviert. Los ging es, wie im-

mer, pünktlich 10:00 Uhr am Stadt- und Vereinsbahnhof Wilsdruff. Nach

Kesselsdorf fuhr man den Radweg, dann ging es entlang der ehemaligen

Kleinbahnstrecke bis nach Wurgwitz. Über die Staumauer wurde gefah-

ren, dann durch den Wald zum Weißiger Stadion. Rast wurde dann im

Biohof Kügel gemacht. Der Rückweg führte über Großopitz und Pohrs-

dorf nach Wilsdruff. Eine, für viele Teilnehmer neue Strecke wurde bei

bestem Fahrradwetter befahren. Viel Lob gab es von den Teilnehmern an

den Organisator und Tourleiter Gerd Felgner. Auf ein Neues 2025.

Mario Gnannt, Vereinsvorsitzender



8

Ausgabe 22/2024 | 31. Oktober 2024

Artur-Kühne-Verein Wilsdruff

Ortsgruppe im Landesverein Sächsischer Heimatschutz e. V.

Volkstrauertag – Gedenkveranstaltung mit Gottesdienst in der Jakobikirche

„Nicht der Krieg, 

der Frieden ist der Vater aller Dinge.“

(Willy Brandt)

Auch in diesem Jahr organisiert unser Verein

wieder eine Gedenkveranstaltung zum Volks-

trauertag. Am 17. November 2024, 10:15

Uhr, gibt es zunächst einen evangelischen Got-

tesdienst mit Pfarrer Weinhold in der Jacobikir-

che. Danach erfolgt um ca. 11:15 Uhr mit musi-

kalischer Untermalung durch den Posaunen-

chor Wilsdruff die Kranzniederlegung an den

Gedenkstätten beider Weltkriege auf dem Eh-

renfriedhof. Wir hoffen sehr Sie zu einem oder

beiden Programmpunkten begrüßen zu dürfen.

Vivien Ernst

Artur-Kühne-Verein Wilsdruff

Stiftung Leben und Arbeit

„Weihnachten im Schuhkarton“ ist gestartet

Am 1. Oktober 2024 startet im deutschsprachi-

gen Raum, die beliebte Geschenkaktion „Weih-

nachten im Schuhkarton“ der christlichen Hilfs-

organisation Samaritan’s Purse. Ab diesem Tag

werden alle offiziellen Abgabeorte auf der

Webseite der Organisation veröffentlicht. Die

Idee ist simpel und jeder kann mitmachen: Man

packt einen individuell dekorierten Schuhkarton

mit neuen Geschenken wie Spielzeuge, Schul-

materialien, Hygieneartikeln, Kleidung und ei-

ner persönlichen, wertschätzenden Botschaft

für ein bedürftiges Kind im Alter von 2-4, 5-9

oder 10-14 Jahren. Während der offiziellen 

Abgabewoche vom 11. November 2024 bis

18. November 2024 können die liebevoll ge-

packten Schuhkartons an einem offiziellen Ab-

gabeort von „Weihnachten im Schuhkarton“

abgegeben werden. Wer keine passenden Kar-

tons zuhause hat, kann unter jetzt-

mitpacken.org welche bestellen.

Unterstützen und mitpacken: Damit die Aktion

ausreichend gedeckt werden kann, bittet Sama-

ritan’s Purse auch um Spenden. „Trotz steigen-

der Energiekosten und Inflation ist es uns gelun-

gen, die Kosten pro beschenktes Kind um 5 Pro-

zent auf 10,93 Euro zu senken. Dies verdanken

wir der hervorragenden Zusammenarbeit mit

unseren geschätzten Partnern. Jede Spende ist

eine wertvolle Investition in das Leben eines

Kindes“, erklärt Ursula Simon, Leiterin von

„Weihnachten im Schuhkarton“. Wer nicht

selbst mitpacken kann, ist herzlich dazu einge-

laden, die Aktion als Spender oder Beter zu un-

terstützen. „Jedes Kind, das einen Schuhkarton

erhält, kommt auch gleichzeitig mit der Liebe

Gottes in Berührung“, so Simon. Die Päckchen

aus dem deutschsprachigen Raum gehen in die-

sem Jahr unter anderem nach Bulgarien, Rumä-

nien, Serbien und in die Ukraine. Dort werden

sie von Kirchengemeinden unterschiedlicher

Konfessionen zielgerichtet verteilt. Dies ge-

schieht im Rahmen einer Weihnachtsfeier, bei

der die Kinder auch von der guten Nachricht

von Jesus Christus erfahren.

Samaritan’s Purse – die barmherzigen Samariter

trägt das DZI-Spendensiegel und ist Mitglied der

Initiative Transparente Zivilgesellschaft. Weitere

Informationen und alle Abgabestellen sind un-

ter weihnachten-im-schuhkarton.org oder der

Hotline 030 76 883 883 zu erfahren.

Über „Weihnachten im Schuhkarton“

„Weihnachten im Schuhkarton“ ist Teil der in-

ternationalen Aktion „Operation Christmas

Child“ der christlichen Hilfsorganisation Sama-

ritan’s Purse. Ziel der Aktion ist es, bedürftigen

Kindern weltweit zu zeigen, dass Gott sie liebt

und durch die Schuhkartons zusammen mit Kir-

chengemeinden vor Ort die gute Nachricht von

Jesus Christus weiterzugeben. Seit 1993 wur-

den im Rahmen der Aktion

über 220 Millionen Ge-

schenkkartons auf die Reise zu Kindern in mehr

als 170 Ländern und Regionen gebracht.

Erdmute Martin

Abgabestellen:

– Wilsdruff: Büro der Stiftung Leben und Ar-

beit und Familie Martin, Nossener Straße 4

– Kesselsdorf: Bäckerei Müller, Straße des

Friedens 13

– Helbigsdorf-Blankenstein: Getränke Friebel,

Dorfstraße 41

Beschenkte Familie

Wissenswertes



Das Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzge-

birge bietet am 5. November 2024 den nächs-

ten Informationsabend für werdende Eltern im

Helios Klinikum Pirna an. Die Veranstaltung

setzt sich mit Themen rund um die Schwanger-

schaft und Geburt auseinander und ist kosten-

los. Fragen, beispielsweise zu Elternzeit, Mutter-

schutz, Kinder- und Elterngeld, werden dabei

von Vertretern der Diakonie Dippoldiswalde

und Pirna, der Schwangerenberatung des Land-

ratsamtes sowie vom Angebot „Herzlich Will-

kommen im Leben“ gern beantwortet. Die Teil-

nehmer können Anträge mitnehmen und sich

mit anderen werdenden Eltern austauschen. Im

Anschluss ist eine Kreißsaalführung möglich,

sofern dieser unbelegt ist.

Interessierte werden gebeten, sich bei Frau

Mehner unter der Telefonnummer 0160

8403209 oder per E-Mail an willkommen@

landratsamt-pirna.de bis möglichst zwei Tage

vor der Veranstaltung anzumelden.

Informationsabend in Pirna:

Wann? 5. November 2024, ab 18:00 Uhr

Wo? Helios Klinikum Pirna, Struppener Straße

13, 01796 Pirna

Kontakt: Landratsamt Sächsische Schweiz-

Osterzgebirge

Jugendamt "Herzlich Willkommen im Leben“

Telefon: 0160 8403209

E-Mail: willkommen@landratsamt-pirna.de

Informationsabende für werdende Eltern wer-

den im Jahr 2024 regelmäßig im Helios Klini-

kum Pirna sowie im Klinikum Freital angeboten,

der nachfolgende Termin findet am 4. Dezem-

ber 2024 in Freital statt. Weitere Informationen

und Termine sind zu finden unter: 

www.landratsamt-pirna.de/herzlich-

willkommen-im-leben.html

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch

Steuermittel auf der Grundlage des vom Sächsi-

schen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Landratsamt Pirna
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Fachkräfte von morgen finden – sichern Sie sich Ihren Nachwuchs!

SCHAU REIN! bietet Unternehmen und Institu-

tionen im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterz-

gebirge, die ihren zukünftigen Fachkräftenach-

wuchs kennenlernen möchten, auch im kom-

menden Frühjahr vom 17. bis 22. März 2025

wieder Gelegenheit dazu.

Unter www.schau-rein-sachsen.de können sich

interessierte Unternehmen kostenlos für die Ak-

tionswoche anmelden und ihre Angebote ver-

öffentlichen. Für die Aufnahme in die gedruckte

Broschüre zur Veranstaltung ist eine Anmel-

dung bis zum 1. November 2024 erforderlich.

Auf der Plattform finden Unternehmen zudem

wertvolle Tipps für eine erfolgreiche Durchfüh-

rung einer „SCHAU REIN!“-Veranstaltung. Un-

ternehmen sind aufgerufen, ihre Türen zu öff-

nen und so den Schülerinnen und Schülern ei-

nen Einblick in die Praxis zu geben. Jugendliche,

die Unternehmen besuchen, sind neugierig,

denn es geht um ihre Zukunft. Sie interessieren

sich vor allem für:

• Arbeitsabläufe im Betrieb

• Tätigkeiten und Ausbildungs- sowie Studi-

enmöglichkeiten den Ablauf von Bewer-

bungsverfahren, Assessment Center

• Praxisanforderungen in der Ausbildung

oder im Studium

• Erfahrungen und Ansichten der Auszubil-

denden bzw. der Studenten sowie

• Entwicklungschancen

Ab dem 13. Januar 2025 wird die Plattform für

Schülerinnen und Schüler zur Buchung freige-

schaltet. Sie werden für die Teilnahme an den

Angeboten vom Unterricht freigestellt und sind

während der Veranstaltung über ihre Schule

versichert.

Wie auch schon in den letzten Jahren über-

nimmt die Stabsstelle Wirtschaftsförderung des

Landratsamtes die Koordination der Aktions-

woche im Landkreis und steht Unternehmern,

Lehrern, Schülern sowie Eltern bei Fragen unter

schulewirtschaft@landratsamt-pirna.de bzw.

telefonisch unter 03501 515 1514 unterstüt-

zend zur Seite.

Kontakt: Landratsamt Sächsische Schweiz-

Osterzgebirge Stabsstelle Wirtschaftsförderung

Telefon: 03501 515 1514

E-Mail:

sebastian.salomo@landratsamt-pirna.de

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuer-

mitteln auf Grundlage des vom Sächsischen

Landtag beschlossenen Haushaltes.

Landratsamt Pirna

Informationsabend für werdende Eltern am 5. November 2024 in Pirna



Eigentlich sollte unser Zuhause immer ein siche-

rer Ort sein. Doch in vielen Fällen ist das Zuhau-

se für Menschen ein gefährlicher Ort, nämlich

dann, wenn sie von häuslicher Gewalt betroffen

sind. Jedes Jahr lesen und hören wir in verschie-

denen Medien, dass die Zahlen laut Bundeskri-

minalamt im Bereich Häusliche Gewalt und

Partnerschaftsgewalt ansteigen (Polizeiliche Kri-

minalstatistik 2023), die Dunkelziffer gilt sogar

als sehr hoch. Circa 71 Prozent der Opfer waren

Frauen. Nach Aussagen der Polizei kommt diese

Form der Gewalt in allen Schichten und Alters-

gruppen vor, wird häufig noch vertuscht und

bleibt dabei meistens hinter verschlossenen Tü-

ren. Häusliche Gewalt umfasst physische, psy-

chische, sexuelle und emotionale Gewalt, die in

familiären oder partnerschaftlichen Beziehun-

gen stattfindet. Dies schließt Misshandlungen,

Bedrohungen, Kontrolle und Zwang ein, oft mit

dem Ziel, Macht und Kontrolle über das Opfer

auszuüben. Häusliche Gewalt hat weitreichen-

de Folgen für die physische und psychische Ge-

sundheit der Betroffenen und kann schwerwie-

gende soziale und wirtschaftliche Auswirkun-

gen haben. Wenn man die Ursachen von Ge-

walt sucht, muss man sich die Täter ansehen,

nicht die Opfer, denn die Täter allein sind schuld

an der Tat. Und wenn es viele verschiedene Fak-

toren gibt, weshalb Menschen Gewalt anwen-

den, gibt es einen Grund, der sich dabei hervor-

hebt: die grundlegende Einstellung. Laut einer

online-repräsentativen Erhebung (Plan Interna-

tional) finden es ein Drittel der Teilnehmer okay,

wenn sie bei einem Streit mit ihrer Partnerin die-

se schlagen. Ähnlich viele halten diese Form von

Gewalt für ein akzeptables Mittel, um Frauen

Respekt einzuflößen, Druck ud Macht auszu-

üben. Diese Männer betrachten Gewalt gegen-

über Frauen als normal. Die Betroffenen leiden

oft im Stillen und haben Angst, sich jemanden

anzuvertrauen. Sie befürchten, dass ihnen nie-

mand Glauben schenkt oder ein offener Aus-

tausch noch schlimmere Folgen nach sich zieht.

Kinder, finanzielle und emotionale Abhängig-

keit erschweren oftmals den Schritt, sich Hilfe

und Beratung zu holen. Sich aus einer gewalttä-

tigen Beziehung zu lösen, ist nicht leicht! Es

sollte niemand verurteilt werden, der nicht so-

fort Hilfe annehmen kann. Vielmehr ist es wich-

tig, Frauen zum ersten Schritt zu ermutigen.

Hilfeangebote im Landkreis Mittelsachsen -

bieten eine vertrauliche und professionelle Un-

terstützung um persönliche Handlungsmöglich-

keiten zu erarbeiten, ein Sicherheitskonzept zu

erstellen oder die Gewalt aufzuarbeiten.

– Frauenschutzhaus Freiberg

Telefon: 03731 22561

www.frauenschutzhaus-freiberg.de

– Koordinierungs- und Interventionsstelle zur

Bekämpfung häuslicher Gewalt und

Stalking sowie Fachberatungsstelle für von

geschlechtsspezifischer Gewalt 

betroffene Frauen

Telefon: 03731 77 44 350

www.koins-mittelsachsen.de

Des Weiteren bietet das Hilfetelefon „Gewalt

gegen Frauen“ unter der Nummer 116 016 eine

kostenlose und anonyme Beratung in vielen

Sprachen an. In akuten Bedrohungssituationen

sollte die Polizei unter 110 gerufen werden.

Anlässlich des Internationalen Tages gegen Ge-

walt an Frauen am 25. November 2024 macht

das lokale Netzwerk gegen Gewalt an Frauen

mit zahlreichen Aktionen auf dieses Thema auf-

merksam:

– In den Bussen von REGIOBUS Mittelsachsen

GmbH sind Plakate zum Thema Gewalt ge-

gen Frauen sichtbar.

– Fahnenaktionen im Landkreises Mittelsach-

sen: in vielen Städten werden ab dem 25.

November die Fahnen „Gemeinsam gegen

Gewalt an Frauen“ wehen

– Das Kinopolis Freiberg zeigt am 24. Novem-

ber um 18:00 Uhr den Dokumentarfilm

WOMAN. Frauen aus verschiedenen Regio-

nen der Welt erzählen ihre rührenden, be-

merkenswerten und anregenden Geschich-

ten. WOMAN ist es so gelungen, ein umfas-

sendes Bild davon zu zeichnen, was es in

der heutigen Welt bedeutet, eine Frau zu

sein. Im Anschluss gibt es die Gelegenheit

zum Austausch.

Frauenschutzhaus Freiberg
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Beratungszentrum für Barrierefreies Planen und Bauen in Sachsen

Als Mitglied u. a. Arbeitskreises stelle ich Ihnen

hiermit das Beratungszentrum für Barrierefreies

Planen und Bauen vor. Detaillierte Informatio-

nen dazu finden Sie im Internet unter

sachsen.vdk.de/barrierefreies-sachsen. Gerade

beim Um- und Ausbau vorhandener Bausub-

stanz ergeben sich für die Planer und Bauherren

immer wieder Fragen zu den gesetzlich geregel-

ten Erfordernissen zur Barrierefreiheit. Hier ist

das sachsenweit agierende Beratungszentrum

mit seinen fachkundigen Mitgliedern die erste

Anlaufstelle für eine kostenlose Erstberatung

vor Ort. Nutzen Sie dieses Angebot von Archi-

tektenkammer und vom Sozialverband der Kör-

perbehinderten Sachsen. Auskünfte und Ter-

minvereinbarungen erhalten Sie über die Bera-

tungsstelle Dresden, Telefon: 0351 31746-0.

Stefan Hanns

Mitglied im Arbeitskreis Barrierefreies Planen

und Bauen der Architektenkammer Sachsen 

Veröffentlichungen Dritter

25. November – Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen
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Einsätze der Feuerwehr Wilsdruff

In den frühen Morgen-

stunden des 18. Okto-

ber 2024 wurden wir

heute zu einem Brand-

einsatz in Kesselsdorf

alarmiert. Ein Schup-

pen war aus ungeklär-

ter Ursache in Brand

geraten und stand

beim Eintreffen schon

ordentlich in Flammen.

Durch das schnelle Ein-

greifen der Einsatz-

kräfte konnte Schlim-

meres verhindert wer-

den und nach kurzer Zeit wurde Feuer aus gemeldet. Nun hieß es noch die

restlichen Glutnester aufzuspüren und abzulöschen. Im Einsatz waren die

Kameradinnen und Kameraden der Ortswehren Kesselsdorf, Oberherms-

dorf, Grumbach und Wilsdruff.

Am Abend des 18. Oktober 2024 wurde die Kameraden aus Kaufbach,

Kesselsdorf, Grumbach, Oberhermsdorf sowie Wilsdruff zu einem Fahr-

zeugbrand nach Kesselsdorf alarmiert. Ein Fahrzeug hat während der

Fahrt Feuer gefangen. Das Fahrzeug stand bei Ankunft der ersten Einsatz-

kräfte bereits in Vollbrand, mit Trupps unter Atemschutz konnte das Feuer

schnell gelöscht werden.

Am 19. Oktober 2024 kam es am Nachmittag zwischen Wilsdruff und

Kesseldorf zu einem Verkehrsunfall. Kurz nach dem Ortsausgang Wils-

druff stießen zwei Fahrzeuge frontal ineinander. Ein Fahrzeug wurde

durch den Aufprall in den Straßengraben geschleudert. Beide Fahrer wur-

den verletzt in ein Krankenhaus gefahren. Wir sicherten die Einsatzstelle

und stumpften die Fahrbahn aufgrund auslaufender Betriebsstoffe ab. Im

Einsatz waren die Ortsfeuerwehren aus Wilsdruff und Kaufbach.

Team Öffentlichkeitsarbeit
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Stellenausschreibung

Für das Gymnasium Wilsdruff suchen wir zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Schulsozialarbeiter/in (m/w/d).

Stundenumfang: Vollzeit, 39 Stunden in der Woche

Einsatzort: Gymnasium Wilsdruff, An der Schule 9, 

01723 Wilsdruff

Aufgaben und Verantwortlichkeiten:

• Umsetzung der Schulsozialarbeit am Schulstandort Wilsdruff

• Beratung von Schülerinnen und Schülern zur Förderung der Per-

sönlichkeitsentwicklung und sozialer Kompetenzen und Unter-

stützung bei der Bewältigung persönlicher, familiärer und schu-

lischer Herausforderungen

• Vermittlung von Unterstützungs- und Beratungsressourcen

• Organisation von niedrigschwelligen Kontaktangeboten

• Organisation und Durchführung von präventiven Gruppen- und

Klassenprojekten

• Mitarbeit bei verschiedenen Präventionsprogrammen und Pro-

jekttagen

• Beratung von Erziehungsberechtigten und Lehrkräften

• Mitarbeit an der Erarbeitung eines schulspezifischen Präventi-

ons- und Interventionskonzepts

• Dokumentation gemäß den Datenschutzrichtlinien

Voraussetzung für die Tätigkeit sind:

• sozialpädagogischer Hochschulabschluss

• Erfahrung im Bereich der Jugend- und Schulsozialarbeit wün-

schenswert

• persönliches Engagement, Verantwortungsbewusstsein und Zu-

verlässigkeit

• selbstständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise, Organi-

sationsfähigkeit

• Herzlichkeit und Freude im Umgang mit jungen Menschen,

Eltern und dem Kollegium

• ausgeprägte Sozialkompetenz, Kommunikationsfähigkeiten,

Verantwortungsbewusstsein, Entscheidungsfähigkeit, Lösungs-

orientierung und Organisationsvermögen

• Arbeitsweise, die auch in schwierigen Situationen durch hohe

Einsatzbereitschaft, Konfliktfähigkeit, Flexibilität und Zuverläs-

sigkeit gekennzeichnet ist

Wir bieten Ihnen:

• eine anspruchsvolle Tätigkeit mit Gestaltungsspielraum

• eine kollegiale Arbeitsatmosphäre und wertschätzende Mitar-

beiterkultur

• einen Arbeitsplatz im Herzen unseres Schulgebäudes

• eine Bezahlung nach TVÖD SuE

Bei entsprechendem Interesse richten sie Ihre aussagekräftige

Bewerbung bitte bis zum 15.11.2024 an die Stiftung Leben und

Arbeit, Nossener Straße 4, 01723 Wilsdruff, 

post@leben-und-arbeit.net zu Händen Herrn Reinhuber.
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Hort Wilsdruff 

Der Herbst ist ein zweiter Frühling, wo jedes Blatt zur Blüte wird.
Albert Camus (franz. Schriftsteller)

So bunt wie der

Herbst, so schön war

auch unser Ferienpro-

gramm. Mit den Hort-

kindern der Grund-

schule Wilsdruff star-

teten wir zu Beginn in

eine Waldwoche. Bei

sonnigem Wetter und

idealen Temperaturen

wanderten wir in un-

seren schönen „Trixi-

Wald“. Dort gab es an

verschiedenen Statio-

nen Interessantes zu

erleben. So konnten

eigene Hütten aus

Holz gebaut werden

oder bei einem Barfus-

sparcours die Natur er-

fühlt werden. Viel An-

drang fand die

Schnitz- und Sägesta-

tion. Beim Mandala le-

gen war Kreativität ge-

fragt. Heraus kam ein

wunderschönes

Kunstwerk.

In der darauffolgenden Woche

besuchte uns Herr Wreszinsky

und präsentierte uns unter

dem Motto: „Die Überlebens-

tricks der kleinen Tiere“ seine

faszinierenden Reptilien. So er-

fuhren wir viel über Molche

und Salamander. Am Ende

durften auch zwei mitge-

brachte Schlangen bestaunt

bzw. angefasst werden. Es war

ein sehr informativer Vormit-

tag. Vielen Dank an Herrn

Wreszinsky. 

Mit einem Sporttag ging es bei

herrlichem Wetter innerhalb

und außerhalb des Hortes wei-

ter. Bei Staffelwettkämpfen

war Teamgeist gefragt, mit Ge-

schicklichkeit beim Schwung-

tuch bzw. Turmbauspiel beendeten wir unseren Sporttag. Der Mittwoch

stand im Zeichen von „Einfach nur Spielen“. Verschiedene Stationen luden

zu Regelspielen, Mitmachspielen, Puzzle und Brettspielen ein. 

Am Donnerstag nahmen un-

sere Kinder an der Aktion

„Wilsdruff blüht im Frühjahr

2025 auf!“ teil. Unter Lei-

tung von Frau Haase steckten

wir an der Freiberger Straße

ganz viele Blumenzwiebeln

und freuen uns im nächsten

Frühjahr über blühende Wie-

sen. Auch im Hortgelände

wurde fleißig gegärtnert

bzw. Weidehäuschen gebun-

den. 

Am letzten Ferientag lauschten wir einer wunderschönen Buchlesung in

der Bücherei bzw. besuchten bei einem Rundgang die neuen Bücher-

schränke der Stadt. Wer wollte konnte eigene Bücher mitbringen und

tauschen oder gleich vor Ort etwas schmökern. Bei herrlichem Sonnen-

wetter wanderten wir zum neuen Spielplatz im Park und durften auf den

neugemachten Spielgeräten klettern und toben. Alle Ferien sind einmal

zu Ende und nun heißt es wieder – „Ab in die Schule“. Wir wünschen al-

len Kindern einen guten Schulstart und freuen uns auf die restliche

Herbstzeit und sind ganz langsam gespannt auf die schöne Vorweih-

nachtszeit. Wir sehen uns beim diesjährigen Lichterfest. Versprochen.

Bis bald – Euer Hortteam Wilsdruff

Daniel Haupt
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&
Schulen und Hort

•  Evangelische Grundschule Grumbach,

   Tharandter Straße 8 . . . .035204 48601

•  Grundschule Mohorn, 

   Schulberg 10  . . . . . . . . .035209 20403

   Hort . . . . . . . . . . . . . . .035209 299554

•  Grundschule Oberhermsdorf, 

   Hauptstraße 24  . . . . . . .0351 6502429

   Hort . . . . . . . . . . . . . . . .0351 6505111

•  Grundschule Wilsdruff, 

   Nossener Straße 21 a 035204 463-830

   Hort  . . . . . . . . . . . . . 035204 463-840

•  Oberschule Wilsdruff, 

   Gezinge 12 . . . . . . . . .035204 463-700

•  Gymnasium Wilsdruff, 

   An der Schule 9 . . . . . 035204 463-420

•  Musikschulverein Wilsdruff e. V., 

   Nossener Straße 20  . .035204 463-201

Kindertagesstätten

•  Eigenbetrieb Kindertagesstätten 

   Wilsdruff  . . . . . . . . . .035204 463-888

   Nossener Straße 20

•  Kindertagesstätte Blankenstein, 

   Kirchweg 4  . . . . . . . . . .035209 20692

•  Kindertagesstätte Braunsdorf, 

   Ernst-Thälmann-Straße 1 .035203 39978

•  Kindertagesstätte Grumbach,

   Friedensstraße 1 a  . . . . .035204 48630

•  Kindertagesstätte Grumbach II,

   Friedensstraße 1 b  . . . .035204 392464

•  Kindertagesstätte Herzogswalde

   Am Rosengarten 1 a  . .035209 299378

•  Kindertagesstätte Kesselsdorf AWO, 

   Grumbacher Straße 7  . .035204 47176

•  Evangelisches Kinder- und Familienhaus 

    Kesselsdorf, Fröbelweg 1  . .035204 393730

•  Kindertagesstätte Mohorn, 

   Schulberg 11  . . . . . . . . .035209 20391

•  Kindertagesstätte Haus 1 Wilsdruff,

   Struthweg 11  . . . . . . . .035204 29460

•  Kindertagesstätte Haus 2 Wilsdruff,

   Landbergweg 14  . . . . . .035204 48370

•  Kindertagesstätte Wilsdruff, 

   An der Schule 7 . . . . . . .035204 48574

Dorfgemeinschaftshäuser

•  Blankenstein  . . . . . . . . .035209 21302

•  Braunsdorf . . . . . . . . . .0351 65854572

•  Grumbach  . . . . . . . . . . .0171 6762611

•  Helbigsdorf  . . . . . . . . . .035209 20682

•  Herzogswalde  . . . . . . .035209 339776

•  Kaufbach . . . . . . . . . . . .035204 40369

•  Kesselsdorf  . . . . . . . . . .035204 47172

•  Kleinopitz  . . . . . . . . . . .0178 6884847

•  Limbach . . . . . . . . . . . . .0162 5385401

•  Mohorn  . . . . . . . . . . . . .0174 3071994

•  Wilsdruff  . . . . . . . . . . .035204 394242

Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Hort Mohorn

Herbstferien 

Zwei Wochen Herbstferien liegen hinter uns,

und wir blicken auf ereignisreiche Tage zurück.

Die erste Ferienwoche bescherte uns auch eini-

ge stürmische Herbsttage und die Erkältungs-

zeit kündigte sich ebenfalls an. So bereiteten

wir uns vor und starteten mit einem Kneipp-Tag

in die Ferien. Mit dem bekannten Wassertreten

und einem Bewegungsspiel auf unserem Schul-

hof haben wir zwei Säulen der Kneipp’schen

Lehre auch in den Ferien ausprobiert. Für das

leibliche Wohl kochten wir uns am Dienstag ei-

ne deftige Suppe im Feuertopf. Am Mittwoch

hatten wir einen Bewegungsparcours mit neu-

en und anspruchsvollen Hindernissen. So waren

alle sportlich herausgefordert. Vielen Dank für

den tollen Kurs an das Krümelland! In der Zeit

während unseren Angeboten waren wir sehr

kreativ. Mit Hammer, Nägel, Stichsäge, Schleif-

papier und Lötkolben bastelten wir uns ver-

schiedene Utensilien für den Wichtelweg in

Herzogswalde. Leider konnten wir auf Grund

des Sturmes unsere geplante Wanderung nicht

durchführen. Zu gegebener Zeit werden wir für

unseren „Wichtel-Hort“ einen geeigneten Platz

auf dem Landberg finden. Gemeinsam mit Frau

Ritzkowski konnten wir am Montag und am

Mittwoch töpfern. Wir stellten etwas her, was

dann wohl der Weihnachtsmann bringt. Wir

verraten es nicht! Jedenfalls lernten wir viel

über die Verarbeitung von Ton, und dass es eini-

ge Zeit braucht, bis das Getöpferte fertig und

benutzbar ist. Kreativ waren wir alle am Diens-

tag mit Frau Albrecht. Jetzt haben schlechte

Träumchen keine Chance mehr mit unseren

schönen Traumfängern. Mit Volleyball und

Tischspielen ließen wir die Ferien ausklingen.

Beim Volleyball freuten wir uns über das Ken-

nenlernen und Ausprobieren der verschiedenen

Techniken der Volleyballer aus dem SV Wacker

Mohorn e. V. Wir sind gespannt, ob die Hortkin-

der zu euch kommen, wenn sie größer sind.

Vielen Dank an den Hortrat und an alle Kinder,

die mit ihren Ideen zu diesen schönen Herbstfe-

rien beigetragen haben. Natürlich auch ein

Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer für

Ihre Unterstützung. 

Liebe Grüße aus dem Hort Mohorn
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Der Sommer geht zu Ende und nach vielen sonnigen Tagen mit schönen

Erlebnissen. Baden und Schwimmkurs im Waldbad Grund, Wasserspaß im

Kindergarten, einem tollen Wald-Wandertag, einem Kneipptag, Fahr-

zeugtag, einem Tag der

Ersten-Hilfe und einer Wo-

che rund um die Bienen,

freuen sich die Kinder und

Erzieherinnen auf dem

Heidelberg nun auf den

kommenden Herbst. Auch

in diesem Jahr begrüßen

wir die bunte und windige

Jahreszeit mit unserer tra-

ditionellen Erntefestwo-

che. Gleich zu Beginn ha-

ben wir alle gemeinsam

Kartoffelsuppe gekocht.

Unter der Anleitung von

Frau Rößler und Frau

Pietzsch durften die Kin-

der beim Kartoffelstamp-

fen fleißig mithelfen. Da

die Ernte auf unserem Kindergartenacker in diesem Jahr nicht sehr üppig

ausfiel, brachte jedes Kind eine Kartoffel von zu Hause mit. Was nun noch

fehlte brachte Familie Ziaja vom heimischen Acker mit. Danke dafür! Dan-

ke auch an Andrea Rößler und unsere Küchenfee Frau Pietzsch. Ihr habt

wieder super gekocht. Die weiteren Tage gestaltete jede Gruppe ganz in-

dividuell. Es wurden Herbst- und Erntelieder gesungen, gebastelt und ge-

kocht. Auf der Suche nach dem Herbst, wurde beim Spaziergang so

manch interessante Entdeckung gemacht. Die Vorschüler beschäftigten

sich mit dem Thema „Erntezeit auf dem Bauernhof“. Leider fiel der ge-

plante Bauernhofbesuch in Blankenstein buchstäblich ins Wasser. Ge-

meinsam mit allen Kindern wurde ein passender Platz für unser Igelhaus

gesucht. Ein Platz in

der Hecke wurde von

allen für gut befun-

den. Nun heißt es war-

ten, kleine Stöcke,

Moos und Laub sam-

meln, damit der neue

Bewohner es warm

und kuschelig hat und

hoffen, dass sich ein

stacheliger Gesell für

unser Häuschen ent-

scheidet. Zum Abschluss unserer Erntefestwoche besuchten alle Gruppen

die Kirche Mohorn. Hier wurde einen Tag vorher der Erntedankgottes-

dienst gefeiert. Die Kirche wurde dafür mit Blumen, Zweigen und Blüten

geschmückt und die gebrachten Erntegaben waren für alle schön anzuse-

hen. Auch wir, die Kita „Am Heidelberg“, haben gemeinsam mit den Kin-

dern und Eltern Erntegaben gesammelt und zur Kirche gebracht. Bei un-

serem Besuch in der Kirche erzählte uns Herr Vödisch für wen die Gaben

gedacht sind und warum es so wichtig, ist zu teilen.

Nun sind wir mittendrin im Herbst, freuen uns über die tollen Farben der

Natur und machen es uns auch drinnen wieder gemütlich.

Das Team „Am Heidelberg“

Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Kindertagesstätte „Am Heidelberg“ in Mohorn

Es wird Herbst auf dem Heidelberg
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Der nächste Winter kommt bestimmt

Auch wenn die Sonne zurzeit noch

ihre warmen Strahlen schickt und

die Bäume in allen Farben leuchten

lässt, ist es doch früh manchmal

schon richtig kalt und es wird nicht

lange dauern, da geht die Suche

nach Mütze, Schal und Handschu-

hen wieder los! Und dann noch die

Bitte der Erzieherinnen und Erzie-

her, den Kindern doch möglichst

keine Fingerhandschuhe anzuzie-

hen, obwohl sie doch keine ande-

ren möchten?! Da habe ich eine Idee! Am Samstag, den 9. November

2024 ist im Kinder- und Familienhaus wieder Flohmarkt und sie können

von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr, Stöbern und nach Sachen suchen – es gibt

auch viel Spielzeug für regnerische Herbst- und Wintertage! Und natürlich

gibt es auch wieder Kaffee und Kuchen – auch zum Mitnehmen. Mit dem

Geld unterstützen Sie unsere Arbeit im Kinderhaus und lassen kleine und

große Wünsche wahr werden. Sollten Sie in den letzten Jahren schon viel

zu viel Sachen und Spielzeug angesammelt haben, dürfen Sie es auch gern

an einem eigenen Stand selber verkaufen oder ausgepreist und gekenn-

zeichnet im Kinderhaus abgeben. Nähere Informationen hierzu finden Sie

auf unserer Homepage: https://www.kinderhaus-kesselsdorf.de; unter

Termine. Lassen Sie sich einladen!

Katrin Däßler, Förderverein

Ev. Kinder- und Familienhaus St. Katharinen

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinden
Grumbach, Kesselsdorf und Wilsdruff-Limbach

Grumbach

Do      31.10.     10:00 Uhr     Predigtgottesdienst zum 

Reformationstag (K)

So       10.11.     09:30 Uhr     Predigtgottesdienst zum Beginn der

Friedensdekade (K)

So       17.11.     09:00 Uhr     Predigtgottesdienst (K)

Mi       20.11      09:30 Uhr    Abendmahlgottesdienst 

zum Buß- und Bettag

So       24.11.     09:00 Uhr     Predigtgottesdienst (K)

Kirchennachrichten

Kesselsdorf

So       10.11.     10:00 Uhr     Kirchweihgottesdienst(K)

So       17.11.     10:15 Uhr     Predigtgottesdienst(K)

So       24.11.     10:30 Uhr     Predigtgottesdienst mit Posaunenchor (K)

Limbach

So       24.11.     09:00 Uhr     Predigtgottesdienst

Sachsdorf

So       03.11.     09:00 Uhr     Abendmahlgottesdienst

Mo     11.11.     17:00 Uhr     Andacht zum Martinsfest mit Umzug und 

Lagerfeuer

Di       12.11.     10:00 Uhr     Gottesdienst in der K&S-Seniorenresidenz

So       17.11.     10:15 Uhr     Predigtgottesdienst zum Volkstrauertag 

in der Autobahnkirche

Mi       20.11.     17:00 Uhr     Konzert zum Buß- und Bettag,

Abschluss Friedensdekade

So       24.11.     10:15 Uhr     Predigtgottesdienst mit Chor

Di       26.11.     10:00 Uhr     Gottesdienst im Katharinenhof

(K) = mit Kindergottesdienst

Wilsdruff

So       03.11.     10:15 Uhr     Predigtgottesdienst

Sa       09.11.     18:00 Uhr    Gospelgottesdienst

Besondere Veranstaltungen

Die Kirchgemeinde Wilsdruff - Limbach möchte alle Kinder zum Martins-

fest einladen. Ihr erfahrt zu diesem Fest, wer Martin war und warum wir

heute noch an Ihn denken. 

Wir treffen uns in Wilsdruff am Montag, 11. November 2024, 17:00

Uhr, in der St. Nicolaikirche. Anschließend findet der traditionelle Later-

nenumzug und Lagerfeuer statt.

Friedensgebete in Wilsdruff am 12., 13., 14. und 18. November 2024,

jeweils 19:00 Uhr

Ein Konzert für Harfe und Oboe mit Kazumi Hashimoto und Soichiro Mera

am Buß- und Bettag, den 20. November 2024, 17:00 Uhr, in der St. Ni-

colaikirche Wilsdruff, steht als Abschluss unserer gemeinsamen Bemü-

hungen und Gebete für den Frieden. 

Eintritt 8,00 Euro, Kinder bis 14 Jahre frei.

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Mohorn, Herzogswalde, Blankenstein,
Helbigsdorf

Do      31.10.     10:00 Uhr     Blankenstein – Kirchweih AM

10:00 Uhr     Herzogswalde – Kirchweih AM

Sa       02.11.     16:00 Uhr    Mohorn – Familienkonzert

So       03.11.     10:00 Uhr    Mohorn – Jägergottesdienst

So       10.11.     10:00 Uhr    Blankenstein

Mo     11.11.     17:00 Uhr    Mohorn – Martinsandacht

So       15.11.     19:30 Uhr    Mohorn – Konzert „Classic Brass“

So       17.11.     10:00 Uhr    Mohorn – Kirchweih mit 

Kindergottesdienst und Kirchenkaffee

Mi       20.11.     10:00 Uhr    Helbigsdorf AM

So       24.11      08:30 Uhr    Mohorn – Ewigkeitssonntag AM

10:00 Uhr    Blankenstein – Ewigkeitssonntag AM

10:00 Uhr    Herzogswalde – Ewigkeitssonntag AM

KirchennachrichtenAus den Schulen und Kindereinrichtungen
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Herzliche Einladung zum Konzert mit 
– Classic Brass – „15 Jahre – Jubiläumstour“

Freitag, 

15. November 2024, 

19:30 Uhr, 

Kirche Mohorn

Kirchennachrichten Informationen aus den Ortsteilen

Grumbach

Ortschaftsratssitzung

Am 4. November 2024, findet 19:00 Uhr, im Rathaus Grumbach,

Tharandter Straße 1, 01723 Wilsdruff OT Grumbach, die nächste öf-

fentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und

Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Steffen Fache

Ortsvorsteher

Herzlich willkommen in der
Restauration Julius Kost

Ab dem 1. November 2024 öffnen wir

unser Lokal Dienstag bis Freitag, 17:00

Uhr bis 22:00 Uhr.

Ein Lokal ist mehr, als ein Ort zum Essen. Er ist ein zentraler Treffpunkt, der

den Zusammenhalt in der Region stärkt und das Gefühl der Gemeinschaft

fördert. Er ist ein Ort, wo wir Hochzeiten feiern, wo wir trauern, wo wir zu-

sammenkommen, um das Leben zu feiern. Bei unserem Küchenkonzept ar-

beiten wir mit ausgewählten landwirtschaftlichen Produzenten zusammen.

Dies macht unsere Speisen attraktiv und nachhaltig. Zu finden unter

www.julius-kost.com. Reservierung nicht zwingend erforderlich. Für Feier-

lichkeiten ist das Restaurant für 20 bis 40 Personen buchbar. Die Scheune

mit Veranstaltungstechnik für 50 bis 150 Personen. Wir freuen uns.

Christa & Hanno Knitsch

Endlich beginnt sie wieder, 
die bunte Faschingszeit

Zum Faschingsauftakt, am 11. November 2024, starten wir mit den be-

freundeten Vereinen aus Mohorn und Wilsdruff in die närrische Saison.

Die Schlüsselübergabe findet traditionell, 11:11 Uhr auf dem Marktplatz

in Wilsdruff statt. Für alle, die jetzt schon genauso Faschingsverrückt sind

wie wir, gibt es gute Nachrichten. Bereits am 9. November 2024 und am

16. November 2024 finden unsere Auftaktsveranstaltungen unter dem

Motto: „Grumbach ist nun im TV – heut zu Gast die Tages-Schau!“. Freut

euch auf unsere Minis, unsere Garde und das Männerballett. Alle haben

den Sommer genutzt, um tolle Tänze für euch einzustudieren. Neugierig?

Dann ab ans Telefon.

Tickets gibt es für 12,00 Euro unter unserer Hotline 035204/5088. Wir je-

denfalls stehen in den Startlöchern, freuen uns auf unsere 54. Saison, auf

unser neues Prinzenpaar und gemeinsam mit euch zu feiern. All unsere

Veranstaltungen sind P16 Veranstaltungen. Eintritt gibt es nur für Perso-

nen ab 16 Jahre mit Muttizettel (bis 18!). Wir sehen uns im Grumbacher

Hof zu unseren Auftaktveranstaltungen.

KeGruBrau sagt Euer Karnevalsklub Kesselsdorf e. V.

Herzliche Einladung zum Familienkonzert 
in Blankenstein „Maria“

Das Pfarramt in Mohorn ist vorübergehend
geschlossen

Vertretung übernimmt das Pfarramt in Wilsdruff - Tel. 035204 48225 oder

das Pfarramt Kesselsdorf - Tel. 035204 47133. Deshalb wenden Sie sich in

Trauerfällen und Friedhofsanfragen direkt an das Pfarramt Wilsdruff. Wei-

tere Anfragen an Pfrn. Hartenstein-Vödisch und Pfr. Vödisch in Mohorn -

Tel. 035209 20217

Gottesdienste der katholischen Kirche 
St. Pius X Wilsdruff

Fr        01.11.     18:30 Uhr    Anbetung

So       03.11.     10:30 Uhr    Heilige Messe in St. Benno Meißen

Di       05.11.     09:00 Uhr    Wort-Gottes-Feier

Fr        08.11.     18:30 Uhr    Rosenkranz

So       10.11.     10:30 Uhr    Wort-Gottes-Feier

Fr        15.11.     18:30 Uhr    Rosenkranz

Sa       16.11.     18:00 Uhr    Heilige Messe

Alle Termine unter Vorbehalt. Bitte beachten Sie auch die aktuellen Aus-

hänge im Schaukasten.
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Informationen aus den Ortsteilen

Grumbach

44. Grumbacher Badminton-Turnier

Wie in den vergangenen Jahren veranstaltet die Sportgemeinschaft

Grumbach am Sonnabend, dem 9. November 2024, 9:30 Uhr, für alle

nicht am Punktspielbetrieb teilnehmenden Badmintonfreunde aus

Wilsdruff und Umgebung, das 44. Grumbacher Badminton-Turnier in

der Grumbacher Sporthalle.

Teilnahmebedingen: Für die Mixmannschaft ist ein Mindestalter von 50

Jahren in der Summe der beiden Spieler festgelegt. Wie immer soll der

Spaß am Badmintonspiel im Vordergrund stehen!

Die Abteilung Badminton, als Organisator der Turniere, hofft auf rege Be-

teiligung und wünscht allen Teilnehmern einen erfolgreichen Wettkampf.

Den Siegern winken wieder attraktive Preise.

Startgeld pro Teilnehmer: 12,50 € (im Startgeld ist die Verpflegung ent-

halten)

Anmeldung:

Um einen reibungslosen Ablauf unseres Turniers sichern zu können, bit-

ten wir alle Interessenten bis zum 05.11.2024 ihre Anmeldungen unter

• Internet:  www.sg-grumbach.de,

• Email:      BadmintonGrumbach@fache.de,

• Mobil:      0175 4144222 (SMS, WhatsApp o.ä) verbindlich abzugeben.

Bei zu großer Beteiligung können nach Meldeschluss eingehende Anmel-

dungen möglicherweise keine Berücksichtigung finden, da im Turnier mit

maximal 18 Paaren gespielt wird.

Wir freuen uns auf Eure zahlreichen Meldungen.

Organisatorische Hinweise:

– Registrierung der Paare bis 9:00 Uhr in der Sporthalle, danach erfolgt

die Auslosung der Ansetzungen

– Gespielt wird mit Yonex Nylonfederball

– Die Bälle werden vom Veranstalter gestellt

– Als Ausrichter haftet die SG Grumbach nicht für Unfälle und Scha-

densfälle aller Art.

– Der Ausrichter behält sich vor, einzelne Punkte der Ausschreibung zu

ändern!

– Es gelten die jeweils aktuellen Corona-Schutzmaßnamen für Sportver-

anstaltungen

Steffen Fache, Übungsleiter Abt. Badminton

Braunsdorf/Kleinopitz/Oberhermsdorf

Ortschaftsratssitzung

Am 4. November 2024, findet 19:00 Uhr, in Oberhermsdorf,

Hauptstraße 1, 01737 Oberhermsdorf, die nächste öffentliche Sit-

zung des Ortschaftsrates statt Alle Bürgerinnen und Bürger sind da-

zu herzlich eingeladen.

Markus Dornig

Ortsvorsteher

Braunsdorfer Nachwuchsfußballer
spielen groß auf

Die F-Jugend der SG 90 Braunsdorf hatte für Sams-

tag, den 28. September 2024 von 9:00 Uhr bis 11:00

Uhr zum Funino-Turnier geladen. Der Einladung folg-

ten sechs Vereine aus umliegenden Gemeinden, so

dass 12 Mannschaften aus dem Nachwuchsbereich

der 7- bis 9-Jährigen gegeneinander antraten. Insge-

samt 60 Kinder aus den Vereinen Höckendorfer SV, SC Freital, SG Grum-

bach, SG Stahl Schmiedeberg, TSV Seifersdorf sowie der SG 90 Brauns-

dorf traten in sieben Spielen zu je sieben Minuten gegen einander an. An-
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ders als im Erwachsenenbereich gelten im Kinderfußball abweichende Re-

geln. So misst das Spielfeld in diesem Nachwuchsbereich nur ca. 25 Meter

x 30 Meter. Außerdem befinden sich auf jeder Spielfeldseite zwei Minito-

re. Gespielt wird drei gegen drei ohne Torwart. Das Turnier verfolgten et-

wa 50 Zuschauer. Auch diese 50 mitgereisten Eltern und Großeltern liefer-

ten sich einen sportlichen Anfeuerungswettkampf, wenn ihre kleinen Ki-

cker zu fußballerischen Höchstleistungen aufliefen. Neben einer sportlich

ausgelassenen Stimmung war auch für das leibliche Wohl aller Teilnehmer

gesorgt. Für das Gelingen der Veranstaltung trugen wieder viele fleißige

Hände, vor allem aus den Reihen der Elternschaft der F-Jugend, bei. Die-

sen möchten wir auf diesem Wege nochmals ganz herzlich Danke sagen.

Sport Frei!

Die SG 90 Braunsdorf, Abteilung Fußball F-Jugend

Informationen aus den Ortsteilen

Braunsdorf/Kleinopitz/Oberhermsdorf

Braunsdorfer Tennisspieler luden zum
Schnuppern ein

Zum Abschluss einer ereignisreichen Saison lud die Abteilung Tennis am

letzten Septemberwochenende zu einem abteilungsinternen Tennistur-

nier. Zugleich erhielten Gäste die Gelegenheit zum Schnuppern. Nach ei-

ner langen Leidenszeit wurden mit dem Bau des neuen Tennisplatzes nun

erstklassige Bedingungen für die Tennisspieler der SG 90 Braunsdorf ge-

schaffen. Dieser Neu-

bau wäre ohne die Un-

terstützung von Kom-

mune und SAB sowie

dem tollen Zusammen-

wirken aller Baufirmen

nicht möglich gewesen,

wofür wir noch immer

sehr dankbar sind. Die

neuen Trainings- und

Spielbedingungen

schlagen sich zwischen-

zeitlich auch in steigen-

den Mitgliederzahlen

seit Eröffnung des Plat-

zes nieder. Übereinstim-

mend berichten sowohl

die gestandenen, wie

auch die neuen Tennis-

spieler von einem sehr

guten Spielerlebnis mit tollem Balleffet. Das Turnier war auch ein passen-

der Rahmen, um zwei verdiente Mitglieder aus den Reihen der Abteilung

Tennis für ihre langjährige ehrenamtliche Vereinstätigkeit sowie die heraus-

ragende Arbeit bei der Umsetzung des Tennisplatzneubaus auszuzeichnen.

So wurde Tino Grötz mit der Ehrennadel des Vereins aus Gold neben sei-

nem Engagement beim Tennisneubau, auch für seine langjährige ehren-

amtliche Arbeit als Vorstandmitglied geehrt. Katrin Grötz als Abteilungslei-

terin Tennis konnte sich für ihren unermüdlichen Einsatz für die Abteilung

Tennis über die Ehrennadel des Vereins in Silber freuen. Als Vorstand der

SG 90 Braunsdorf sind wir dankbar, beide in unseren Reihen zu haben und

jederzeit auf ihre Unterstützung zählen zu dürfen. Dafür sagen wir ganz

herzlich Danke. Mit den beiden ist uns um die positive Zukunft des Vereins

und der Abteilung Tennis nicht bange. Mit sportlichen Grüßen.

Der Vorstand der SG 90 Braunsdorf

Goldene Oktoberfeier 
in Oberhermsdorf

Wein- und Käseseminar mit Verkostung war unser Oktoberthema. Mit er-

wartungsvollen Gesichtern und heiterem Gemüt kamen unsere Senioren

zu dieser Veranstaltung. Bereits beim Betreten des Raumes erwarteten sie

Tische mit Herbstlaub, angezündeten Kerzen, Wein und Käsetellern.

Wein- und Trinklieder rundeten das Ensemble würdig ab. Ja, Käse und

Wein waren eigentlich schon immer ein Traumpaar. Beide verbindet, dass

sie edle Naturprodukte sind, die durch Herkunft und Reifegrad ihren Cha-

rakter verändern. Das macht das Zusammenspiel der beiden aber manch-

mal auch etwas kompliziert. Deshalb haben wir beschlossen, zuerst mit

den 13 Weinanbaugebieten Deutschlands zu beginnen und Ausführun-

gen zu den Weingütern Maybach, Erben und Bree deren Weine zur Ver-

kostung bereitstanden. Beginnend mit Alkohoholfrei, über Trocken, Fein-

herb, Halbtrocken bis zu Lieblich, von Weiß-, Rosé- bis zum Rotwein

konnte jeder nach seinem Geschmack seinen Lieblingswein auswählen.

Mit einer Präsentation der verschiedenen passenden Käsesorten wurde

die Verkostung abgerundet. Mit fröhlichen Liedern und einem von

Eberhard Berger vorgetragenem Gedicht über Deutschland haben wir

wieder einmal einen sehr schönen Nachmittag verbracht. Genießen Sie

den goldenen Herbst mit seiner bunten Herbstpracht!

Karin Baumann
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Informationen aus den Ortsteilen

Kesselsdorf

Einladung zum Miteinander 
am Mittwoch im November

Wir laden herzlich zu unserem nächsten Nachmittag ein! Am 6. Novem-

ber 2024, 15:00 Uhr, treffen wir uns im Dorfgemeinschaftshaus, Schul-

straße 2, 01723 Kesselsdorf. Für unser gemütliches Beisammensein konn-

ten wir den Kesselsdorfer Pfarrer, Herrn Geisler, gewinnen. Er wird uns mit

einem Vortrag zum Thema „Alles hat seine Zeit“ inspirieren und zum

Nachdenken anregen. Wir freuen uns auf einen anregenden Austausch

und viele interessierte Besucher.

Arbeitsgruppe „ScKedo – Gemeinsam statt einsam“

Ortschaftsratssitzung

Am 25. November 2024, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschafts-

haus Kesselsdorf, Schulstraße 2, 01723 Wilsdruff OT Kesselsdorf,

die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürge-

rinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Sandra Mende

Ortsvorsteherin

„Ein Tag in Potsdam: Von Schlössern,
Gärten und Geschichte“

Am 9. Oktober 2024 traf sich eine Gruppe Reiselustiger aus Kesselsdorf und

Umgebung zur letzten Busfahrt des Jahres. Diesmal führte uns der Weg

nach Potsdam, die Hauptstadt des Landes Brandenburg. Pünktlich 8:00 Uhr

starteten wir in Kesselsdorf und fuhren auf der A13 Richtung Berlin.

Potsdam, eine Stadt mit knapp 190.000 Einwohnern, ist bekannt für ihre

beeindruckenden Schlösser, historischen Plätze und ihre besondere Rolle

in der Geschichte. Unsere Stadtführerin, Frau Weise, erwartete uns bereits

und fuhr mit uns durch die wichtigsten Sehenswürdigkeiten der Stadt.
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Der Alte Markt, als Herzstück Potsdams, beeindruckte uns mit seiner klas-

sizistischen Architektur. Unter Friedrich dem Großen wurde der Platz nach

römischem Vorbild gestaltet. Auch das Brandenburger Tor, ein Triumph-

bogen nach römischem Vorbild, durfte nicht fehlen. Ein Höhepunkt der

Tour war das Schloss Sanssouci, die ehemalige Sommerresidenz der preu-

ßischen Könige. Während eines kurzen Spaziergangs durch den Park er-

fuhren wir interessante Details über die Baugeschichte und die Bedeutung

des Schlosses. Die gepflegte Anlage bot uns Einblicke in die Welt des

preußischen Hofes. Nach dem Mittagessen besuchten wir Schloss Ceci-

lienhof, wo 1945 das Potsdamer Abkommen unterzeichnet wurde. Die

Geschichte dieses Ortes und seine Rolle in der Nachkriegszeit wurden uns

anschaulich nähergebracht. Der umgebende Garten sorgte für eine ruhi-

ge Atmosphäre, die uns nach den vielen Eindrücken guttat. Den Tag lie-

ßen wir in der Nähe des Nauener Tors im historischem „Caféhaus Heider“

ausklingen, wo uns Kaffee und Kuchen serviert wurden. Hier, nahe dem

Holländischen Viertel, konnten wir die letzte Stunde in einer entspannten

Atmosphäre genießen, bevor es zurück nach Kesselsdorf ging.

Potsdam hat uns mit seiner Mischung aus Geschichte und Kultur beein-

druckt und bleibt ein lohnendes Ziel, das immer wieder Neues bietet.

Fortuna Schiefelbein, „ScKeDo – Gemeinsam statt einsam“

Informationen aus den Ortsteilen

Kesselsdorf

Halloweenparty 
im Jugendclub Kesselsdorf

Wir laden alle recht herzlich ein zur …

Was erwartet euch:

– jede Person, die verkleidet kommt, nimmt an unserem Gewinnspiel teil,

– Disco,

– und vieles mehr

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Mehr Informationen unter jc-kesselsdorf.de oder

auf Instagram jugendclub_kedoju

Vorstand JC Kesselsdorf
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Die SG Kesselsdorf e.V. 
trauert um langjähriges Mitglied 

Jansen Kraft
Jansen Kraft trat 1996 als Mitglied bei

der SGK ein. Seine große Leidenschaft

gehörte dem Schiedsrichterwesen, in

dessen Funktion er ab 2006 erst als

Schiedsrichter und später als Beobach-

ter, sowie Schiedsrichter-Obmann für

unseren Verein tätig war. Von 2014 bis

2018 engagierte er sich ehrenamtlich

als Abteilungsleiter Fußball in der SG.

Aber nicht nur in unserem Verein setz-

te sich Jansen Kraft aktiv ein, auch im

Kreisverband „Sächsische Schweiz-

Osterzgebirge e. V.“ und dessen Vorläufer vertrat er die SGK in ver-

schiedenen Funktionen. So wurde Jansen erst Lehrwart im

Schiedsrichterausschuss, bevor er den Posten des Vorsitzenden

übernahm. Zuletzt fungierte er bis 2022 als Vorsitzender des Spiel-

ausschusses und Staffelleiter für den Kreispokal und der Hallen-

wettbewerbe der Herren. Wir danken ihm für sein langjähriges En-

gagement bei der SGK und werden Jansen Kraft stets in guter Erin-

nerung behalten. Unsere aufrichtige Anteilnahme in diesen schwe-

ren Stunden gilt seiner Familie, Angehörigen und Freunden.

Vorstand der SG Kesselsdorf e. V. im Namen seiner Mitglieder

Kesselsdorf

Informationen aus den Ortsteilen

2. Kesselsdorfer Herbstflohmarkt

Am 20. Oktober 2024 wurde von Kesselsdorfern auf dem Trimm-Dich-

Pfad der 2. Herbstflohmarkt organisiert, welcher bei dem sonnig milden

Herbstwetter nicht nur viele Händler, sondern auch potenzielle Käufer an-

lockte. Aus einem vielfältigen Angebot an den ca. 30 Ständen konnte

man Bekleidung in allen Größen bis hin zu Wintersportartikeln erwerben.

Neben Handeln und Feilschen gab es viele nette Gespräche bei Speis` und

Trank – so ging die Zeit im Flug vorüber. Gäste und Gastgeber waren zu-

frieden und freuen sich auf die nächste Veranstaltung im Frühjahr 2025.

Sandra Mende

Ortsvorsteherin

Im Pflanzkübel versteckt …

Zum Sonntagmorgen, am

20. Oktober 2024, bei herrli-

chem Herbstwetter haben

wir Zwiebeln von Tulpen und

Narzissen in die Pflanzcontai-

ner gesteckt, damit im Früh-

jahr das zarte Grün der

mehrjährigen Bepflanzung

ein paar farbige Akzente er-

hält. Vertrocknete Blätter

wurden abgeschnitten und

die Männer füllten die Gieß-

kannen zum Bewässern der

Kübel. Die Pflanzen sind seit

Mai toll angewachsen und

manch schöne Laubfärbung

oder Fruchtstände zeigen

sich an den Gewächsen. In

den letzten Monaten haben wir viele positive Rückmeldungen zu der bis-

herigen Marktbegrünung erhalten. In den nächsten Wochen werden

durch den Bauhof die bestellten Bänke zum Verweilen installiert und Mit-

te November der Weihnachtsbaum aufgestellt. Auch im nächsten Jahr

wird es weitere Veränderungen auf dem Marktplatz, welche wir gemein-

sam mit dem „800 Jahre Kesselsdorf 2023 e. V.“ und dem Ortschaftrat

umsetzen möchten, geben. Vielleicht haben Sie noch Ideen und Anregun-

gen oder möchten etwas mitgestalten? Sprechen Sie uns an oder schrei-

ben Sie uns unter: info@heimatkreis-kesselsdorf.de.

Sandra Mende

Heimatkreis
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Informationen aus den Ortsteilen

Herzogswalde

Ortschaftsratssitzung

Am 4. November 2024, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschafts-

haus Herzogswalde, Am Rosengarten 1a, 01723 Herzogswalde, die

nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerin-

nen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Steffen Christof

Ortsvorsteher

Kaufbach

Ortschaftsratssitzung

Am 4. November 2024, findet 19:30 Uhr, im Dorfgemeinschafts-

haus Kaufbach, Oberstraße 15, 01723 Wilsdruff OT Kaufbach, die

nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerin-

nen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Holger Vogt

Ortsvorsteher

Limbach/Birkenhain

Ortschaftsratssitzung

Am 27. November 2024, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschafts-

haus Limbach, Zur Alten Schule 7, 01723 Wilsdruff OT Limbach, die

nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerin-

nen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Dieter Kriegelstein

Ortsvorsteher

Mohorn/Grund

Ortschaftsratssitzung

Am 26. November 2024, findet 19:00 Uhr, im Rathaus Mohorn,

Freiberger Straße 88, 01723 Wilsdruff OT Mohorn, die nächste öf-

fentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und

Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

André Börner

Ortsvorsteher

Mohorn/Grund

Alles bereit für die 57. Saison 
beim MCV?

Seid Ihr bereit für unsere 57. Saison? Bei uns ha-

ben die Köpfe gequalmt, die Sägen ge-

quietscht, die Hämmer gehämmert und die Pin-

sel und Beine wurden geschwungen, damit wir

euch in der 5. Jahreszeit begrüßen können. Los

geht es am 11. November 2024 nach der

Schlüsselübergabe in Wilsdruff, 11:11 Uhr mit

dem Lampionumzug am Lokschuppen, 17:30

Uhr und der anschließenden Schlüsselüberga-

be, 18:18 Uhr an unser neues Prinzenpaar. Am 16. November 2024, ab

19:00 Uhr (Einlass) wollen wir mit euch zum Lumpenball im Lokschuppen

den Faschingsauftakt richtig feiern, unser neues Prinzenpaar vorstellen

und unser Motto für die neue Saison verkünden. Karten gibt es im Vorver-

kauf bei Martina unter 035209 20408 und natürlich an der Abendkasse.

Seid gespannt und vielleicht habt Ihr ja schon einen kleinen Hinweis auf

unser neues Motto entdeckt. Wir freuen uns auf euch.

Morei Olei

Euer MCV
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Informationen aus den Ortsteilen

Mohorn/Grund

Einladung zur 58. Rassegeflügelschau
in Mohorn

Unsere Ausstellung findet, wie im-

mer, am 2. und 3. November

2024, im Technikstützpunkt der

Herzogswalder Agrar Gmbh statt. 

Wir rechnen mit ca. 200 Tieren –

von Pommernenten über große

Hühner bis zu Zwerghühnern und

Tauben. Für unsere Züchter ist die

jährliche Ausstellung der Höhepunkt des Zuchtjahres. Hier werden die

besten Tiere präsentiert, bewertet und züchterisch wertvolle mit Preisen

bedacht. Traditionell gibt es eine große Tombola mit attraktiven Preisen

und auch an das leibliche Wohl ist gedacht. 

Wir erwarten Sie am Sonnabend von 09:00 bis 18:00 Uhr und am

Sonntag von 09:00 bis 14:00 Uhr.

Matthias Bessert, Vorstand

Helbigsdorf/Blankenstein

Ortschaftsratssitzung

Am 18. November 2024, findet 19:00 Uhr, Alte Schule Blanken-

stein, Kirchweg 6, 01723 Blankenstein, die nächste öffentliche Sit-

zung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind da-

zu herzlich eingeladen.

Karla Horn

Ortsvorsteher
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Bürgermeister Ralf Rother gratulierte
unseren ältesten Bürgern zum Geburtstag

Besondere Jubiläen …

Anneliese Wolf aus Wilsdruff

zum 95. Geburtstag am 10.10.

Waltraut Helm aus Kesselsdorf

zum 90. Geburtstag am 11.10.

Helga Heinzmann aus Wilsdruff

zum 94. Geburtstag am 16.10.

Hanni Kopperschmidt aus Wils-

druff zum 96. Geburtstag am

16.10.

Edith Poprawa aus Mohorn zum

95. Geburtstag am 22.10.
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31.10.  Veronika Wolf aus Kesselsdorf            zum 70.

31.10.  Andrea Drechsel aus Wilsdruff zum 71.

31.10.  Wolfgang Pyschny          aus Wilsdruff zum 73.

31.10.  Gunter Ströer aus Wilsdruff zum 73.

31.10.  Peter Eberlein aus Kesselsdorf            zum 78.

31.10.  Christine Appelt aus Kesselsdorf            zum 80.

01.11.  Dieter Petzold aus Kesselsdorf            zum 90.

01.11.  Steffen Orgus aus Braunsdorf            zum 70.

01.11.  Christine Thomas            aus Mohorn zum 74.

01.11.  Karl-Hermann Böhme    aus Kesselsdorf            zum 81.

01.11.  Roswitha Möckel            aus Kleinopitz zum 82.

01.11.  Bärbel Walasch aus Wilsdruff zum 83.

01.11.  Irma Genesener aus Mohorn zum 84.

02.11.  Bernd Vogel aus Mohorn zum 72.

02.11.  Dagmar Engelmann       aus Wilsdruff zum 76.

02.11.  Isolde Bühling aus Kaufbach zum 84.

02.11.  Hannelore Grötz aus Kleinopitz zum 85.

02.11.  Sigrid Schlönvogt           aus Wilsdruff zum 87.

03.11.  Hannelore Kutschke       aus Oberhermsdorf     zum 81.

03.11.  Günter Ziegenbalg         aus Wilsdruff zum 87.

03.11.  Johanna Sykora aus Herzogswalde       zum 87.

03.11.  Karl-Heinz Ranft aus Wilsdruff zum 89.

03.11.  Erika Götze aus Kesselsdorf            zum 93.

04.11.  Andreas Föder aus Kesselsdorf            zum 71.

04.11.  Bernd Kuntze aus Grumbach zum 76.

04.11.  Peter Drescher aus Wilsdruff zum 76.

04.11.  Monika Kulbe aus Kesselsdorf            zum 83.

05.11.  Birgit Wils aus Wilsdruff zum 73.

05.11.  Barbara Zönnchen          aus Herzogswalde       zum 86.

05.11.  Else Lange aus Wilsdruff zum 91.

06.11.  Hans-Jürgen Koß            aus Kesselsdorf            zum 73.

06.11.  Erna Brühl aus Mohorn zum 86.

07.11.  Horst Sinning aus Wilsdruff zum 81.

07.11.  Otto Saager aus Wilsdruff zum 89.

07.11.  Hansjörg Frank aus Wilsdruff zum 89.

08.11.  Georg Schworm aus Wilsdruff zum 72.

08.11.  Michael Felsche aus Kesselsdorf            zum 80.

08.11.  Dieter Betka aus Wilsdruff zum 83.

09.11.  Hans-Jürgen Harig          aus Wilsdruff zum 70.

09.11.  Gisela Schumann aus Mohorn zum 75.

09.11.  Hannelore Dietrich         aus Grumbach zum 79.

09.11.  Egon Häntsch aus Blankenstein         zum 83.

09.11.  Elfriede Findeisen           aus Kesselsdorf            zum 89.

09.11.  Gertrud Brendel aus Mohorn zum 94.

10.11.  Monika Müller aus Wilsdruff zum 70.

10.11.  Sigrid Hirsch aus Oberhermsdorf     zum 71.

10.11.  Volker Leichsenring        aus Mohorn zum 72.

10.11.  Christian Faust aus Wilsdruff zum 86.

11.11.  Thomas Wenisch aus Kesselsdorf            zum 70.

11.11.  Gerd Fritzsche aus Kesselsdorf            zum 70.

11.11.  Joachim Koitzsch            aus Kesselsdorf            zum 73.

11.11.  Gertrud Pietzsch aus Wilsdruff zum 89.

11.11.  Erika Rentzsch aus Wilsdruff zum 91.

12.11.  Regine Lau aus Wilsdruff zum 72.

12.11.  Waldemar Gentsch         aus Herzogswalde       zum 72.

12.11.  Petra Hegewald aus Kleinopitz zum 75.

12.11.  Peter Kluge aus Kesselsdorf            zum 81.

12.11.  Henry Haase aus Wilsdruff zum 84.

13.11.  Gabriele Werner aus Kesselsdorf            zum 71.

13.11.  Bernd Mehlhorn aus Wilsdruff zum 74.

13.11.  Gabriele Kaiser aus Kesselsdorf            zum 74.

Unsere Jubilare des Monats
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Arztbereitschaft – Nur noch über diese Nummer!

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis? In den
Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten Sie medizini-
sche Versorgung bei akuten, aber nicht lebensbedrohlichen
Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprechzeiten von Arztpraxen.

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen und
Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter

116 117
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen und Unfällen gilt weiter
die Notrufnummer 112.

Apothekenbereitschaft Alle Angaben ohne Gewähr

31.10.    Flora-Apotheke Klingenberg          07.11.    Windberg-Apotheke Freital
01.11.    Grund-Apotheke Freital 08.11.    Dippold-Apo. Dippoldiswalde /
02.11.    Berg-Apotheke Possendorf Löwen-Apotheke Wilsdruff
03.11.    Bären-Apotheke Freital 09.11.    Central-Apotheke Freital
04.11.    Winckelmann-Apo. Bannewitz       10.11.    Heide-Apo. am KH Dippoldiswalde
05.11.    Stadt-Apotheke Freital 11.11.    Glückauf-Apotheke Freital
06.11.    Löwen-Apotheke Dippoldiswalde   12.11.    Müglitz-Apotheke Glashütte /

avesana Apotheke Kesselsdorf
13.11.    Stern-Apotheke Freital

Anschriften: Windberg-Apotheke Freital, Dresdner Straße 209, 0351 6493261 •
Löwen-Apotheke Dippoldiswalde, Kirchplatz 2, 03504 612405 • Grund-Apotheke Freital,
An der Spinnerei 8, 0351 6441490 • Stern-Apotheke Schmiedeberg, Dippoldiswalde OT
Schmiedeberg, Altenberger Str. 18, 035052 20658 • Müglitz-Apotheke Glashütte,
Altenberger Straße 19, 035053 32717 • Stern-Apotheke Freital, Glück-Auf-Str. 3, 0351
6502906 • Berg-Apotheke Bannewitz OT Possendorf, Hauptstraße 18, 035206 21306 •
Apotheke am Willisch Kreischa, Lungkwitzer Straße 10, 035206 21393 • Flora-Apotheke
Klingenberg, Bahnhofstraße 3a, 035202 50250 • Winckelmann-Apotheke Bannewitz,
Wietzendorfer Str. 6, 0351 4015987 • avesana-Apotheke Pesterwitz Pesterwitz, Gutshof 2,
0351 6585899 • Stadt-Apotheke Freital, Dresdner Str. 229, 0351 641970 • Löwen-
Apotheke Wilsdruff, Markt 15, 035204 48049 • Raben-Apotheke Rabenau, Nordstraße 1,
0351 6495105 • Bären-Apotheke Freital, Dresdner Straße 287, 0351 6494753 • avesana-
Apotheke Kesselsdorf, Steinbacher Weg 11, 035204 394222

Notrufe

•  Notruf Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110
•  Leitstelle Feuerwehr/Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112
•  Krankenhaus Freital, Bürgerstraße  . . . . . . . . . . . . . . . .0351 64660
•  Polizei Freital, Dresdner Straße  . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 647260
•  Hilfe für Frauen in Not (24 Stunden)  . . . . . . . . . . . . .03731 22561
   Frauenschutzhaus Freiberg
•  Gasstörung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178880
•  ENSO-Stromstörungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178881
•  Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0361 730730
• Wasser (außer Mohorn, Grund, Herzogswalde)
   ETBH  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .035204 779469
• Wasser (nur für Mohorn, Grund, Herzogswalde)
   TWZ Weißeritzgruppe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .035202 510421
•  Fragen zur Wasserqualität  . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 205853540
•  Abwasser, Störungen Abwasserkanalnetz  . . . . . . . .0351 8222222


